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Planungsgemeinschaft                   Koblenz, 13.09.2021 
Mittelrhein-Westerwald 
Az.: 14 146-52- 15 /41 MW 
 
 
 

Niederschrift 
über die X/6. Sitzung des Regionalvorstandes  

am 07. September 2021 
 
 
 
Beginn der Sitzung:  14:00 Uhr  
Ende der Sitzung:  15:25 Uhr 
 
 
Teilnehmer waren:    
 
 
Vorsitzender: 
LR Manfred Schnur  
 
Mitglieder und stv. Mitglieder: 
LR Dr. Peters Enders 
Birgit Meyreis, Kreisbeigeordnete (in Vertretung für LR Dr. Alexander Saftig)  
LR Achim Schwickert  
Dietmar Tuldi, Kreisbeigeordneter (in Vertretung für LR Dr. Marlon Bröhr) 
Gisela Bertram, 1. Kreisbeigeordnete (in Vertretung für LR Frank Puchtler) 
Friedhelm Münch, Kreisbeigeordneter (in Vertretung für LR Dr. Jürgen Pföhler) 
Thomas Hammann (als Vertreter der Stadt Koblenz) 
OB Jan Einig 
BM Adalbert Dornbusch (in Vertretung für OB Peter Labonte) 
BM Bernhard Mauel (in Vertretung für OB Dirk Meid) 
Thomas Przybylla 
Reiner Kilgen 
Günter Knautz (in Vertretung für Stefan Wickert) 
Maximilian Mumm 
Horst Rasbach 
Jochen Ickenroth 
Stephanie Binge 
Matthias Hörsch 
 
Landesplanungsbehörden / sonstige Teilnehmerinnen und Teilnehmer: 
Keine Teilnahme 
 
Geschäftsstelle: 
Andreas Eul 
Stefan Struth   
 
 
Anlage: Beschluss 4. Senat Bundesverwaltungsgericht vom 26. Mai 2021 in der Normen-

kontrollsache BVerwG 4 BN 49.20 1 C 11567/18.OVG  
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TOP 1:   Eröffnung und Begrüßung 
 
Der Vorsitzende der Planungsgemeinschaft, Herr Landrat Schnur, eröffnet die Sitzung und be-
grüßt die Teilnehmer.  
 
Er stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde und der Regionalvorstand beschluss-
fähig ist. Änderungswünsche zur Tagesordnung werden aus dem Gremium nicht vorgetragen. 
 
Sodann bedankt er sich bei Herrn Bürgermeister Dornbusch als Vertreter des Gastgebers der 
heutigen Sitzung. Dieser richtet ein Grußwort an das Gremium.  
 
  
TOP 2:   Aufruf Beschlüsse aus der X/5. Sitzung (Videokonferenz) am 08. April 2021 
 
Die 5. Sitzung des Regionalvorstandes der X. Wahlperiode fand am 08. April 2021 als Videokon-
ferenz statt. Die Beschlussfassung zu TOP 3: Stellungnahme Raumordnungsverfahren Mittel-
rheinquerung erfolgte im Rahmen eines Umlaufverfahrens. Die Niederschrift zu der X/5. Sitzung 
ging den Mitgliedern des Regionalvorstandes mit Schreiben vom 19. April 2021 zu. 
 
Der im Umlaufverfahren gefasste Beschluss der virtuellen Sitzung des Regionalvorstan-
des am 08. April 2021 wird vom Regionalvorstand, bei einer Enthaltung, bestätigt. 
 
 
TOP 3:   Mitteilungen   
 
Der Vorsitzende erteilt Herrn Eul das Wort und bittet ihn über die aktuellen Entwicklungen und 
Mitteilungen aus der Geschäftsstelle der Planungsgemeinschaft zu berichten. 
 
Herr Eul führt zu den aktuellen Entwicklungen aus, dass in Sachen der Nichtzulassungsbe-
schwerde gegen das Urteil des OVG Rheinland-Pfalz vom 20. Mai 2020 der 4. Senat des Bun-
desverwaltungsgerichtes mit Beschluss vom 26. Mai 2021 die Beschwerde gegen die Nichtzu-
lassung der Revision zurückgewiesen hat, somit ist das Urteil rechtskräftig. Der Beschluss des 
Bundesverwaltungsgerichtes ist der Niederschrift beigefügt. Der Prozessbevollmächtigte der Pla-
nungsgemeinschaft hat beim Oberverwaltungsgericht einen Kostenfestsetzungsantrag gestellt. 
Herr Schnur unterstreicht, dass damit die Rechtsmittel gegen den Regionalen Raumordnungs-
plan ausgeschöpft seien und keine Normenkontrolle mehr angestrengt werden kann. 
 
Alle Planungsgemeinschaften wurden vom zuständigen Ministerium aufgefordert, eine Vertrete-
rin/einen Vertreter und eine Stellvertreterin/Stellvertreter in den Beirat für Klimaschutz nach dem 
Landesklimaschutzgesetz zu benennen. Aufgrund der Begrenzung der Anzahl der Beiratsmitglie-
der haben sich die Planungsgemeinschaften darauf verständigt, je einen Vertreter aus den Ge-
schäftsstellen zu benennen, die sich gegenseitig vertreten. Die Planungsgemeinschaft Mittel-
rhein-Westerwald wird den leitenden Planer, Herrn Eul, benennen. 
 
Zu den Mitteilungen aus der Geschäftsstelle führt Herr Eul folgendes aus: 
 

 Es wird um eine verbindliche Zu- oder Absage zu dem in dem Einladungsschreiben ge-
nannten Rückmeldetermin gebeten, dies u.a. mit Blick auf die Organisation der Sitzung 
und die Beschlussfähigkeit des Gremiums. 
 

 Für die Sitzungen werden die Unterlagen digital im geschützten Mitgliederbereich der 
Homepage der Planungsgemeinschaft zum Download bereitgestellt. Die Zugangsdaten 
hierzu werden in den schriftlichen Einladungen mitgeteilt. Wer dies noch nicht nutzt und 
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künftig auf die analoge Zusendung der Sitzungsunterlagen verzichten möchte, wird gebe-
ten dies der Geschäftsstelle mitzuteilen, um so auch einen Beitrag zum Ressourcenschutz 
und der Arbeitseffizienz innerhalb der Geschäftsstelle zu leisten. 

 
 Die Geschäftsstelle bittet darum, dass ihr Änderungen in persönlichen Daten (Wohnan-

schrift, Bankverbindung etc.) oder Mandatsniederlegungen mitgeteilt werden. 
 

 In Sitzungen wird darum gebeten, sich in die Anwesenheitsliste und (soweit erforderlich) 
in die Liste zur Kontaktdatenerfassung einzutragen. 

 
Der Vorsitzende unterrichtet das Gremium darüber, dass sich die Ausschüsse A1 bis A 4 inzwi-
schen alle konstituiert und die Vorsitzenden bzw. deren Stellvertreter wie folgt gewählt wurden: 
 

 A 1 

Regiopole und 

ländliche Räume 

A 2 

natürliche Lebens-

grundlagen, Klima-

wandel, Energie 

A 3 

Wirtschaft, Ver-

kehr, Tourismus 

A 4 

Infrastruktur und 

Digitalisierung 

Datum der 

Sitzung 

18. Juni 2020 14. Juli 2021 14. Juli 2021 15. Juli 2021 

 

Vorsitz 

Thomas Przybylla 

(CDU) 

Uwe  

Diederichs-Seidel  

(Bd. 90 / Die Grünen) 

Maximilian 

Mumm  

(SPD) 

Dr. Ulrich Rich-

ter-Hopprich 

(CDU) 

 

Stellvertreter 

Michael  

Boos 

(SPD) 

Alfred  

Steimers 

(CDU) 

Reiner  

Kilgen 

(CDU) 

Jörg  

Niebergall  

(FW PlG MW) 

 
 
Die Vorsitzenden der Ausschüsse tragen die Verantwortung für die Bearbeitung der Themen für 
die Ausschussarbeit. Einmal im Jahr erfolgt durch die Ausschussvorsitzenden ein Bericht im Re-
gionalvorstand und der Regionalvertretung über die Ergebnisse der Ausschussarbeit. 
 
Über den Sachstand zur „Flutkatastrophe im Ahrtal“ berichtet, auf Bitten des Vorsitzenden, Herr 
Beigeordneter Münch mit emotionalen und sehr ergreifenden Worten, wie sich die Situation im 
Ahrtal für die Betroffenen, die Helfer vor Ort und die Kreisverwaltung Ahrweiler derzeit darstellt.  
 
Anschließend berichtet Herr Eul aus regionalplanerischer Sicht. Die Geschäftsstelle steht in ei-
nem fachlichen Austausch mit der Obersten Landesplanungsbehörde, den Fachstellen der SGD-
Nord sowie der Kreisverwaltung Ahrweiler. Es werden derzeit Informationen und Daten gesam-
melt, die für das weitere Vorgehen und die weiteren Planungsprozesse erforderlich sind. Bisher 
sind keine belastbaren Fachplanungen verfügbar und auch kein Planungserfordernis für die Pla-
nungsgemeinschaft formuliert. 
 
Im Anschluss findet ein reger Gedankenaustausch im Gremium statt, es herrscht im Ergebnis 
Einigkeit darüber, dass die Betroffenen klare Antworten auf die Frage bekommen müssen, wie 
es jetzt im Ahrtal „weitergeht“. 
 
  
TOP 4:  Regiopolregion Mittelrhein-Westerwald – weiteres Vorgehen 
 
Herr Eul führt in die Thematik ein, und verweist hierbei auf den vorgelegten Endbericht der Vor-
studie, die Präsentation der Kernaussagen in den Ausschüssen und dem mit den Sitzungsunter-
lagen vorgelegten Papier, in dem die Kerninhalte zur Raumstruktur zusammengefasst sind. 
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Herr Przybylla berichtet als Ausschussvorsitzender des Ausschusses A 1 „Regiopole und ländli-
che Räume“ von der Sitzung des 15. Juni 2021. Der Ausschuss A 1 hat sich ausführlich beraten 
und einstimmig den Beschluss gefasst, dem Regionalvorstand zu empfehlen: 
 

 die dem Kernraum zugeordneten Kommunen in geeigneter Weise über die Ergebnisse 
und Folgerungen aus der Vorstudie zu informieren, 
 

 die Erkenntnisse zur Raumstruktur der Region und des Kernraumes sowie mögliche Ent-
wicklungsansätze sollten dargestellt und mit den Vertretern der Kommunen erörtert wer-
den. 
 

Nach Aussprache und Meinungsaustauch im Gremium bittet der Vorsitzende um Abstimmung 
über folgenden Beschlussvorschlag: 
 
„Der Regionalvorstand beauftragt den Ausschussvorsitzenden des Ausschusses Regiopole und 
ländliche Räume gemeinsam mit der Geschäftsstelle, die dem Kernraum zugeordneten Kommu-
nen in geeigneter Weise über die Ergebnisse und Folgerungen aus der Vorstudie zu informieren. 
Hierbei sollen die Erkenntnisse zur Raumstruktur der Region und des Kernraumes sowie mögli-
che Entwicklungsansätze dargestellt und mit den Vertretern der Kommunen erörtert werden.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig X 
Mehrheit-
lich 

 Bei Ja Nein Enthaltungen 

 
 
TOP 5:      Vorbereitung der X/3. Sitzung der Regionalvertretung am 05.10.2021 in Monta- 
                  baur 

 
Der Vorsitzende weist zunächst auf den frühzeitig geplanten und zu Beginn des Jahres angekün-
digten Termin am 05.10.2021 für die X/3. Sitzung der Regionalvertretung in Montabaur hin. Die-
ser Sitzungstermin sei auch mit Blick auf die aktuellen Entwicklungen in der Corona Pandemie 
zu planen und vorzubereiten. Er verweist auf die dem Gremium zu TOP 5 vorgelegten Sitzungs-
unterlagen und weist darauf hin, dass TOP 3 Verpflichtung neuer Mitglieder, Nachbenennungen, 
Nachwahlen und TOP 4 Mitteilungen in der Reihenfolge der Tagesordnungspunkte für die Sitzung 
am 05.10.2021 getauscht werden. 
 
Sodann wurden die Tagesordnungspunkte vom Vorsitzenden und Herrn Eul dem Gremium vor-
gestellt, ergänzend wurde dabei folgendes erläutert, mitgeteilt und festgelegt: 
 

 Zu TOP 5 „Wahl des 2. stellvertretenden Vorsitzenden“ liegt inzwischen ein gültiger Wahl-
vorschlag der vorschlagsberechtigten „Fraktion Bündnis 90/Die Grünen“ vor. Demnach 
wurde Klaus Meurer für die Wahl zum 2. stellvertretenden Vorsitzenden vorgeschlagen.  
 

 Zu TOP 7 Entlastung des Regionalvorstandes, des leitenden Planers sowie der Ge-
schäftsstelle hat sich Herr OB Einig bereit erklärt, den Prüfbericht vom Rechnungsprü-
fungsamt der Stadt Neuwied über die Prüfung des Jahresabschlusses 2020 der Planungs-
gemeinschaft Mittelrhein-Westerwald vorzutragen und den Beschlussvorschlag zu TOP 7 
in der Sitzung zu formulieren. 
 

 Zu TOP 9 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung und den Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wurde u.a. durch die Reduzierung der Anzahl der 
Gremiensitzungen eine Reduzierung der Umlage von 0,05 € auf 0,04 € möglich. 
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Auf Nachfrage des Vorsitzenden gab es zu der Tagesordnung und den vorgelegten Sitzungsun-
terlagen für die Sitzung der Regionalvertretung am 05.10.2021 keine Fragen oder Ergänzungs- 
bzw. Änderungswünsche aus dem Gremium. 
 
Sodann bat er die Mitglieder des Regionalvorstandes um Abstimmung über folgenden  
Beschlussvorschlag zu TOP 5: 
 
Der Regionalvorstand empfiehlt die Tagesordnung laut Entwurf zum Einladungsschreiben und 
die Vorlagen zur Beratung und Beschlussfassung in der Regionalvertretung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmig X 
Mehrheitlich  Bei Ja Nein Enthaltungen 

 
 

TOP 6:      Verschiedenes 
 
Herr LR Schwickert gibt mit Blick auf die aktuelle Situation im Ahrtal den Denkanstoß, ob es nicht 
Sinn mache, ggf. eine Formulierung von Ausnahmen der gültigen Ziele für die Region im Ahrtal 
zu finden, um Zielabweichungsverfahren zu vermeiden. Herr Eul weist darauf hin, dass die Zu-
ständigkeit für die Abweichung von Zielen des Regionalen Raumordnungsplans bei der Oberen 
Landesplanungsbehörde liege und die Planungsgemeinschaft sich lediglich im Rahmen einer 
Stellungnahme dazu äußern kann. Es werde aber geprüft, welche Möglichkeiten der Planungs-
gemeinschaft offen stünden, um den reibungslosen Ablauf des Wiederaufbaus zu unterstützen. 
 
Im Gremium herrschte Einigkeit darüber, dass die Planungsgemeinschaft bei Bedarf die erforder-
lichen Beschlüsse, ggf. im Umlaufverfahren, fassen wird. Die Koordination für die weitere Planung 
im Ahrtal läge bei der Kreisverwaltung Ahrweiler. 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorliegen, bedankt sich Herr Landrat Schnur für die 
gute und konstruktive Zusammenarbeit. Er schließt die Sitzung um 15:25 Uhr. 
 
       

Gez.    Gez.        Gez. 
        

Landrat Manfred Schnur 
Vorsitzender 

Andreas Eul 
leitender Planer 

Stefan Struth 
Schriftführer 

 




















